
STECKBRIEF GEOTOPE

Felsentor bei Gnadenweiler, Bärenthal

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Bärenthal
Gemarkung: Bärenthal

TK25-Nr.: 7919 Mühlheim a.d. Donau
R/H-Werte: 3495530 / 5326500
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Beschreibung:
Zwischen Bärenthal und Gnadenweiler öffnet sich in einem mauerartigen Felssporn aus unterem Massenkalk im

Niveau der Unteren und Oberen Felsenkalk-Formation (ki2 und 3, früher Weißjura delta und epsilon) ein ca. 3 m langer

kirchenportalförmiger Durchgang von ca. 4 m Höhe und 1,5 m Breite. Gleich daneben befindet sich ein weiterer

kleinerer Durchgang von ca. 1 m Durchmesser. Entstanden ist dieses Felsentor als ehemalige Karsthöhle, die dann

von den angrenzenden Bächen erosiv bis auf diese Höhlenreste abgetragen wurde. Es handelt sich somit um eine

Höhlenruine.
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